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Infobrief August/September 2009

Liebe Mitglieder, 
Im  folgenden  erhalten  Sie  neue  Informationen  über  stattgefundene  und  geplante 
Veranstaltungen und Aktivitäten:

Bericht zur Mitgliederversammlung am 12.09.2009 um 16 Uhr in Petzow/Werder 

bei der Christine Berger GmbH & Co. KG, 

Anwesend: Herr Albrecht, Herr Hinrichs, Volker; Herr Prof. Heilscher, Frau Müller, Frau 
Kleetz, Herr Twisselmann, Herr Dr. Höhne, Frau Berger, Herr Velvendieck, Frau Thies und 
Herr Dr. Mörsel. 
Als Gäste: Sieben französische Sanddornbauern,
Entschuldigt: Herr Plachetka, Herr Groth, Herr Kruse, Frau Dr. Fiedler, Herr Dr. Klügel, Herr 
Jasper,  Herr  Prof.  Muschiolik,  Herr  Lauenstein,  Herr  Mannhardt,  Herr  Gimmler,  Herr 
Wähling, Herr Fischer, Frau Prof. Richter, Herr Dr.Lehmann, Herr Jasper, Herr Dr. Rocksch, 
Frau Lüthjohann, Herr Lange,  Herr Dr. Klügel, Herr Brylka, Herr Hofert, Herr Lange, Herr 
Kruse
Tagesordnung:

 Begrüßung der französischen Gäste

 Vorstellung der Vereins und der französischen Gäste

 Berichte der Teilnehmer am ISA Kongreß 2009 in Barnaul

 Jahresbericht und Jahresabschluß 2008

 Bericht zum Sanddorn Netzwerk

 Geschmackstage im Oktober 4.10. - 10.10.09

 Planung Veranstaltungen 2010 und ISA Tagung 2011

 Sonstiges

 Begrüßung  der  französischen  Gäste  und  Vorstellung  der  Vereins  und  der 
französischen Gäste

Als  letzten Programmpunkt  der  Reise  der  sieben französischen Sanddornanbauer  waren 
diese  nach  Petzow zum Sanddornerntefest  gefahren.  Die  Reise  selbst  wurde  von  zwei 
Landwirtschaftskammern  Frankreichs,  der  Chambre  d`  Agriculture  aus  Gap  und  der 
Chambre d'Agriculture des Alpes de Haute-Provence aus Digne organisiert. 
Die Sanddornbauern sammeln und verarbeiten Wildsanddorn und halten eigene Plantagen 
mit unseren Sorten.
Hintergrund und Ziel ist die Aktivierung der französischen Alpenregion. 
Die Reise wird mit Sanddornverarbeiter aus Frankreich wiederholt. 
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Dank gebührt vor allem Herrn Prof. Heilscher, Herrn Albrecht, Frau Müller, Herrn 
Twisselmann, Herr Lehmann, Herr Triquart, weiter Frau Berger und Herr Dr. Berger, welche 
die Gäste sehr gut betreut haben.

  Berichte der Teilnehmer am ISA Kongreß 2009 in Barnaul
Es berichtete Dr. Mörsel: 
Folgende  Mitglieder  des  Sanddornvereins  waren  auf  dem ISA Kongreß:  Dr.  Mörsel,  Dr. 
Käufler und Herr Wähling.
Die Zahl der Kongreßteilnehmer betrug 150 Personen, davon 40 Chinesen, 12 Inder. Die 
Veranstaltung  hatte  ein  sehr  hohes  Niveau.  Interessant  war  auch,  dass  Vertreter  aus 
Nordeuropa (Finnland,  Schweden) sowie Großbritannien stärker als in der Vergangenheit 
vertreten waren.  Die Eröffnung erfolgte durch den stellvertretenden Minister der Altairegion, 
Herrn  Neudachin.  Von  Seiten  Chinas  war  der  Vizeminister  für  Forsten  und  Wasser 
anwesend, der auch zur Eröffnung sprach. 
Das Vortragsprogramm hatte ein sehr hohes Niveau. Die Schwerpunkte der Vorträge werden 
zusammengefasst  und  als  pdf  verschickt.  Auch  soll  im  Internet  zusätzlich  zu  den 
Kurzreferaten auch die Teilnehmerliste veröffentlicht werden. Es fiel kein Vortrag aus.
Die wichtigsten Vorträge wurden zu Sorten, Hektarerträgen sowie Pflanzenkrankheiten von 
Sanddorn  und  deren  Behandlungsmaßnahmen  gehalten.  Ein  weiterer  wichtiger 
Vortragsschwerpunkt waren medizinische Wirkungen von Sanddorn. Diese wurden vor allem 
von  indischen  Wissenschaftlichern  (wie  bereits  2003  in  Berlin)  in  Auswertung  von 
Tierversuchen vorgetragen.
Eine Reihe von Vorträgen beschäftigte sich mit regionalen Entwicklungen. In Asien ist das 
Produktions-  und  Verarbeitungsaufkommen  von  Sanddorn  sehr  angewachsen.  Auch  im 
Baltikum kann über entsprechende Entwicklungen berichtet werden. 
Der Vorstand der ISA hat über die Vergabe der Tagung 2011 beschlossen. Es lagen zwei 
Bewerbungen  vor:  China,  Quinghai  Provinz  und  Berlin.  Zusätzlich  haben  die  indischen 
Kollegen  mündlich  ihr  Interesse  vorgetragen.  Die  Bewerbung  der  chinesischen  Provinz 
Quinghai war sehr professionell. Neben einer guten Präsentation war vor allem die Zusage 
einer  Förderung  in  Höhe  von  800.000  Yuan  (etwa  80.000  €)  ausschlaggebend  für  den 
Zuschlag.

 Jahrebericht und Jahresabschluß 2008
Der Bericht wird nach Abschlußprüfung durch Herrn Wähling vorgelegt. Der Prüfbericht wird 
gesondert an alle Mitglieder versendet.

 Bericht zum Sanddorn Netzwerk
Dazu wurde bereits informiert: Der Antrag für das Sanddornnetzwerk wurde eingereicht.
Träger des Netzwerkes wird das ZLT Neubrandenburg sein. Aus unseren Reihen werden 
Herr  Dr.  Rocksch  (Netzwerkmanagement)  und  Dr.  Mörsel  sich  weiter  um das  Netzwerk 
kümmern. Mitglieder des Netzwerkes sind eine Reihe von Personen und Unternehmen aus 
dem Verein und auch von außerhalb. Es sind einige Nachbesserungen notwendig. bzw. das 
Netzwerk wird regional beim Land Brandenburg eingereicht(„Impuls“ Netzwerk).
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 Geschmackstage im Oktober 4.10. - 10.10.09

Frau Kleetz informierte noch einmal über die „Geschmackstage“ im Oktober. (Luisenplatz in 
Potsdam)  Diese  wurden  bundesweit  vom  Gesundheitsministerium  ausgeschrieben.  Der 
Verein wird sich am 5.10 und 10.10 09 mit einem Gemeinschaftsstand beteiligen. Unsere 
verarbeitenden Firmen wurden noch einmal angesprochen sich mit eigenen Produkten und 
Sponsoring zu beteiligen.
 

 Planung Veranstaltungen 2010 und ISA Tagung 2011

Dr.  Mörsel,  als ICRTS Vorstandsmitglied,  berichtete auch von den Bewerbungsaktivitäten 
bezüglich der Ausrichtung der kommenden ISA Tagungen. 
Die Provinz Shinghai (China) bewarb sich mit einer sehr eindrucksvollen Präsentation um die 
Ausrichtung  der  ISA Tagung  2011.  Sie  erhielt  den  Zuschlag.  Ausschlaggebend  war  die 
bereits  jetzt  gesicherte  Kostenübernahme  durch  die  Provinzregierung  und  einer  großen 
Sanddornverarbeitende Firma.
Eine weitere Bewerbung, neben unserer, lag aus Indien vor.

Für  eine  erneute  Bewerbung  2013  durch  Deutschland  und  unseren  Verein  sind  neue 
umfangreiche Maßnahmen und Überlegungen erforderlich. Insbesondere setzt ein solches 
Vorhaben, für das der Sommer 2010 Termin ist, unbedingt eine Unterstützung aus Wirtschaft 
und Politik voraus.

Unabhängig davon wurde von den finnischen Kollegen angeregt vielleicht „auf Lücke“ zu den 
ISA Tagungen kleinere, regionale europäische Symposien abzuhalten. Berlin könnte dazu 
vielleicht 2010 der Start sein. Das sollten wir uns überlegen!

 Sonstiges

Als neues Vereinsmitglied wurde Herr Dr. Höhne begrüßt, der uns allen bereits durch seine 
aktive Mitarbeit im Verein (Vorträge und Führung in Gülzow) gut bekannt ist. 
Einen  Vorschlag  aufgreifend,  werden  wir  zukünftig  die  Mitgliederversammlungen  in  den 
Räumen unserer Firmenmitglieder durchführen. 

 ISA Tagungen 2009, 2011, 2013

Alle  Informationen  zu  ISA  Kongressen  (ab  2003  in  Berlin)  sind  auf  unserer  homepage 
www.sanddorn/net ISA Kongresse zu finden.
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Homepage
Bitte  die  Mitgliederdaten  für  die  öffentliche  Mitgliederseite  auf  der  homepage einmal 
kontrollieren und evtl. aktualisieren. 
Die Homepage wird von ständig Herrn Godeck überarbeitet. (Sanddornportal usw.)

Weitere Infos in unserem Newsflash auf der Sanddorn-Webseite: 
http://www.sanddorn.net/newsflash.htm 
oder auf der ISA-Link-Seite unserer Webseite: 
http://www.sanddorn.net/isastart.htm

Im Namen des Vorstandes 

PD Dr. J.-Thomas Mörsel

PS: Die Übersetzung des Buches „Seabuckthorn - modern cultivation technology“
Hrsg. V. Singh et al. ist nun in einer deutschsprachigen Ausgabe erschienen:
Sanddorn: Moderne Anbautechnologien von Jörg-Thomas Mörsel und Virendra Singh, 
ISBN 3837093174, erhältlich über Buchhandel oder online-shops, z.B. www.amazon.de
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